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2 POD DID OED Oe 
Freytag den 16. Dezember 1808. 


Auslaͤndiſche Begebenheiten. 
rf e . 
pe am 13. Nov. Ob⸗ 


wohl während des Ramahzans oder 
mufelmänniſchen Faſtenmondes ein 


völliger Geſchäftsſtillſtand eingetreten 


it, fuhr dennoch der Großvezier Mu⸗ 
ſtapha Bairaktar Paſcha unermüdet 
fort, das alte Janitſcharenkorps auf 
zulöſen, und die Fahnen ſeiner Sey⸗ 


mens mehr und mehr zu kompletiren 
Auch die Waffenübungen derſelben wer⸗ 


den unermüdet ſortgeſetzt. 


Auch hat der Großvezier die Stel, 


le des Hububat Naziri und Defterdas 


vom vierten Range C Approvifioni: 
rungs und Polizeyminiſter der Haupt⸗ 
fadt) wieder hergeſtellt, alles müßi⸗ 


-- (el "h Georg Ti Trafsler aliter. eee 


ge oder gefährliche Gefipbel mit Stren⸗ 


ge entfernt, und niedrigere Preife der 


Lebensmittel erzwungen. Der bekann⸗ 
te Feyzi Bey wurde Hububat Naziri, 
aber Köſe Admet Aga, bicher Liebe 
ling und Chaznedar (geheimer Zahl⸗ 
meiſter) Batraftars, abgeſetzt und vers 
bannt, weil er ſich Erpreſſungen hat⸗ 
te zu Schulden kommen laſſen. 

Die wichtige Stelle eines Kommandan⸗ 
ten der Derdanellenſchloſſer erhielt ſtatt 


des nach der Inſel Lemnos verwieſenen 


Hakki Paſcha, Selim Schambli Rag⸗ 
hib Paſcha, der ſeit der Abſetzung des 
Sultans Selim, zu Kutahia in Nas 
tolien verbannt lebte. 

Die Unterhandlungen zwiſchen Emin 
Vahid Effendi und dem Brittiſchen 
Bothſchafter Adair dauern am Cim 

gange 


gange der Dardanellen am Bord ber 
Engliſchen Fregatte fort, auf welcher 
er angekommen iſt, wornach alſo die 
Angabe mehrerer öffentlicher Blätter, 
als wäre er ſchon wieder über Mal: 
ta zurückgekehrt, als ungegründet er⸗ 
ſcheint. 

Nach den neueſten Nachrichten war 
Wm 14. IS. und 16. Nov. eine mit 
blutigen Auftritten begleitete Revolu⸗ 
zion in Konſtantinopel. Die Janit⸗ 
ſcharen griffen die Seymens mit Ue⸗ 
bermacht an; der Großvezier, Mu⸗ 
ſtapha Paſcha Bairaktar, als er den 
Sieg ſeiner Feinde ſah, warf mit ei⸗ 
gener Hand Feuer in ſein Pulver⸗ 
magazin, und ſprengte ſich in die Luft. 
Der abgeſetzte Großherr Muſtapha foll 
nicht mehr am Leben ſeyn. — Noch 
am 16. ſtand ein groſſer Theil Kon⸗ 
ſtantinopels, der Pfortengebäude, der 
herrliche Almeihdan (Hippodrom) in 
Flammen. 5 


Spanien. 


Ein Schreiben aus Bayonne vom 
14. Nov. meldet, der König Joſeph 
befinde ſich beim Kaiſer im Haupt⸗ 
quartier zu Burgos. Von hier aus 
wären verſchiedene Korps detaſchirt 
worden, namentlich nach Valladolid 
und nach den Gebirgspäffen von St. 
Ander. Der Theil von Alkkaſtilien 
nordwärts des Duero ſcheine ganz von 
den Inſurgenten geraͤumt. In einem 
Hafen unweit Bilbao habe man drey 
Engliſche Schiffe angetroffen, die nicht 
zeitig genug hätten abſegeln können. 


Das eine davon ſey mit Rum bela⸗ 
den geweſen, den man ſogleich unter 


die Soldaten vertheilt habe. 


Fernere Nachrichten von den Spa⸗ 
niſchen Grangen fagen aus: daß Ans 
fangs Novembers das Hauptquartier 
des Reichsmarſchalls Lannes in To⸗ 
loſa war. Bey den Ereigniſſen in 
der Mitte Septembers ſollen die Stel⸗ 
lungen der Spaniſchen Armee folgen⸗ 
de geweſen ſeyn: Den 15. Septem. 
paſſirte Gen. Blake über den Ebro, 
und traf auf den Marſchall Ney, wo 
es zu einem hitzigen Treffen kam. 
Den 16. vereinigte ſich der General 
Palafor mit dem Gen. Blake. Den 
17. Sept. vereinigten ſich die Gen. 
Caſtannhjos und Reding mit Pala⸗ 
fox und Blake. Den 18. vereinigte 
ſich Marſchall Ney mit Beſſieres. 
Den 18. und in der Nacht bis zum 
19. Sept. kam es wieder zum Schla⸗ 
gen. Nach oben gemeldeter Verei⸗ 
nigung der Spaniſchen Korps waren 
ihre Stellungen folgende: Caſtann⸗ 
hjos und Reding kommandirten den 
rechten Flügel, Blake und Palafor 
das Zentrum, und Cueſta den lin⸗ 
ken Flügel. Marſchall Ney machte 
zuerſt einen falſchen Angriff auf das 
Zentrum, ſein Hauptangriff aber war 
auf den rechten Flügel gerichtet, wo 
er auf den größten Theil der Spani⸗ 
ſchen Armee ſtieß. Während dieſem 
griff la Cueſta den rechten Flügel an, 
und vereinigte ſich mit Blake und 
Palafor. So weit die Stellungen. 
Ueber den Erfolg ſind die Sagen zu 
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unverbürgt und zu abweichend, als 
daß fie zuverläſſig mitgetheilt werden 
könnten, ſo daß ſie nur der Vollſtän⸗ 
digkeit wegen einer Erwähnung ver⸗ 
dienen. Gewiß iſt nur, daß die Korps 
der Marſchälle Ney und Moncey, da⸗ 
mals ſehr ſtarken Verluſt gelitten ha⸗ 
ben. 


Italien. 


Mayländer Blätter vom 23. Nov. 
enthalten folgende Bekanntmachung: 
„Se. kaiſerl. Hoheit der Vizekönig 
haben vernommen, daß einige Präfek⸗ 
ten dem k. k. Dekret vom 13. Sept. 
d. J., die publizirte Amneſtie betref⸗ 
fend, eine falſche Auslegung geben, 
indem fie die widerſpenſtigen Konſkri⸗ 
birten, bie fih freywillig fellen, in 
Ketten zu ihren reſp. Korps führen 
laſſen. Der Kriegeminifter ift des⸗ 
wegen beauftragt, jene Präfekten zu 
ihrer Pflicht zurückzuweiſen, und ih⸗ 
nen begreiflich zu machen, daß die 
widerſpenſtigen Konffribirten, die ſich 
freywillig ſtellten, von den Öffentlichen 
Beamten mit eben der Schonung bee 
handelt werden müſſen, mit welcher 
die Regierung zu Werke ging, als 
ſie durch jenes Dekret den Konſkribir⸗ 
ten den letzten fn li Rückkehr zu 
ihrer Pflicht offen ließ.“ 
e Dekret vom 4. Nov. 
das auf Vo ſtellung des Handelsſtan⸗ 
des von Venedig gegeben worden, 
fest Folgendes feſt: 1. Alle Nazional⸗ 
ſchiffe, welche im adriatiſchen und mite 


angeſehen, als ob ſie die groſſe Cas 
botage treiben; diejenigen, welche im 
Innern des adriatiſchen Meerbuſens 
bleiben, und die vom Kap. St. Marla 
bis Corfu gezogene Linie nicht über⸗ 
ſchreiten, werden als Schiffe angefes 
ben, welche die Pleine Cabotage trei» 
ben. 2. Alle Nazionalſchiffe können 
ſowohl die groſſe als die kleine Ca⸗ 
botage frey treiben. 3. Doch müſſen 
die erſtern mit einem Paß verſehln 
ſeyn. 4. Die Päſſe werden künftig 
von den Kommerzkammern ausgefer⸗ 
tigt. 

Berichte aus Neapel vom 14. Nov. 
enthalten ein königl. Dekret vom 5 
Nov., worinn es heißt: Da bie Sue 
ſurgenten in Catolonien gegen Unſere 
Unterthanen und ihr Vermögen Feind⸗ 
ſeligkeiten ausüben, fo verordnen Wir 
Folgendes: 1. Alle Spanier, die ſich 
nicht mit Erlaubniß Sr. katholiſchen 
Maj. des Königs Joſeph Napoleon, 
Unſers durchlauchtigſten Schwagers, 
in Unſern Staaten befinden, werden 
angehalten. 2. Sie können ſich von 
dem Orte ihres Aufenthalts nicht ents 
fernen, und müſſen dafür eine hin⸗ 
längliche Kamion leiſten. 3. Alles 
Spaniſche Eigenthum foll bis auf Wei⸗ 
ters ſequeſtrirt werden. 4. Die arre⸗ 
tirten Spaniet und ihre Güter ſollen 
Unſern Unterthanen und den Franzo⸗ 
ſen, die in Spanien angehalten wor⸗ 
den, zur Garantie und Entſchädigung 
dienen ꝛc.“ 5 

Ein anderes Dekret vom 8. Nov, 


elländiſcen Miert ſegeln, werden fo verordnet, daß der Malihefer s und 
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Conſtantinianer-Orden im Königreich 
Neapel aufgehoben werden ſollen. Die 
Güter derſelben dienen zur Dotazion 
der fónigl. Orden beyder Sizilien; 
der Ueberfhuß der Einkünfte wird 
königl. Domainen einverleibt, theils 
zur Penfionirung ſolcher Maltheſer⸗ 
Ritter, die ſich der königl. Freygebig⸗ 
keit würdig machen, verwendet. 

Den Einwohnern der Inſel Capri 
war die Grundſteuer von dem Tage 
an, wo die Engländer dort landeten, 
bis zum Schluß des Jahrs 1809, 
wegen ihrer ausgeſtandenen Krieger 
drangſale erlaſſen worden. 

Großbrittanien. 

Im Journal de [Empire finden 
ſich Londoner Nachrichten vom 10. 
Nov. Geſtern (heißt es darin) iſt 
der Vizeadmiral Sir James Sauma⸗ 
rez aus der Oſtſee in den Dünen an⸗ 
gekommen; er befand ſich am Bord 
des Linienſchiffes Victory, und der 
Centaur und der Implacable folgten 
ihm. — Einige Tage nach Einlan⸗ 
gung des Franzöſiſch⸗Ruſſiſchen Frie: 


densantrages wurde ein Kourier nach 


Spanien mit Depeſchen an unſern Both⸗ 
ſchafter bey der oberſten Junta abge 
ſchickt. — Hr. Merry, der in wenig 
Tagen als Bothſchafter nach Schwe⸗ 
den abgehen wird, hat nach einer dreyz 
ſtündigen Konferenz, die er mit dem 
Miniſter der auswärtigen Geſchäfte 
hatte, eine ausgedehnte Vollmacht ere 
halten, um mit dem Kbnige zu traftiren. 
Der Gegenſtand feiner Sendung ſcheint 
von der höchſten Wichtigkeit, obgleich 
die Miniſterialblätter verſichern, daß 


der König von Schweben in ſeinen 
kriegeriſchen Geſinnungen beharre ꝛc. 
Man will wiſſen, daß am 18. Aug. 
3 Französiche Fregatten und 2 Schoo⸗ 
ner vor Rio Janeiro erſchienen ſeyen. 
Sir Sidney Smith ſchickte ſogleich 2 
Linienſchiffe ab, um den Feind aufzu⸗ 
ſuchen. 
Preuſſen. 

Breslau den 19. Nov. Hier iſt ge⸗ 
ſtern von dem k. Preuſſiſchen Breslauer 
Polizey⸗Direktorium folgendes bekannt 
gemacht worden: „Bey dem bevorſte⸗ 
henden Ausmarſch der k. Frampdfiz 
ſchen Truppen werden, vom 20. d. M. 
an, ſämmtliche Wachen der Stadt von 
der hieſigen Bürgerſchaft zur Aufrecht⸗ 
haltung der polizeylichen Ordnung be⸗ 
ſetzt werden. Und da es zur Errei⸗ 
chung dieſes Zwecks unter andern auch 
nöthig iſt, daß man von dem Stan⸗ 
de und Gewerbe aller hier ankommen⸗ 
den Fremden aufs genaueſte unterrich⸗ 
tet iſt, ſo wird es allen einpaſſirenden 
Fremden hier mit zur Pflicht gemacht, 


diejenigen Fragen, welche die Thorwa⸗ 


chen dieſerhalb an ſie erlaſſen werden, 
aufrichtig und mit Beſcheidenheit zu 


beantworten. 


Miszellen. 
Aus der Schweiz, vom 10. Nov. 
Ueber die beyden kühnen Kunſtſtraſ⸗ 
ſen, welche Napoleon über den Sim⸗ 


plon aus Wallis, und über den Cenis 


aus Frankreich nach Italien hat anz 
legen laſſen, findet ſich in öffentlichen 
Blättern folgende Nachricht: der Weg 


vom Fluſſe des Simplon bis Domo 


rof 


das Sonnenlicht durch 3 Oeffnungen, 
und wenn man aus ihr hervortritt, 
ſtürzr ſich ein ſtarker Waldſtrom, von 
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d'Oſſolo hat allein 12 Millionen Fran- 
ken gekoſtet, er iſt 30 Fuß breit, 
vortrefflich geebnet, und ſteigt gewöhn⸗ 
lich nicht über 3 Zoll auf einen Fuß. 
Ueber alle Ströme und Bäche ſind 
Brücken, und wo der Weg am Fel⸗ 


ſen eingehauen, Schutzwehren von 


Mauerwerk. In einer Höhe von 4500 
Fuß über dem Meere, liegt die höl⸗ 


zerne Wohnung des Wegaufſehers, 


und 6170 Fuß hoch das Hoſpital. 
Zwiſchen wilden Felſen und Gletſchern, 
ſenkt ſich dann der Weg zum elenden 
Dorfe Simplon, wo, die dortigen 
Bauern ſagen, 9 Monate Winter und 

Monate Kälte herrſcht. Nicht weit 
davon, waͤlzt fid ein Glelſcher⸗Waſſer 
zwiſchen 3000 Fuß hohen Felſenmau⸗ 
ern, die ſich ſo nähern, daß kaum 
Platz für daſſelbe bleibt, in der Tiefe, 


in welche auch der Weg führt, der an 


mehreren Orten durch die Felſen in 
Grotten gehauen iſt. Die laͤngſte bers 
felben von 250 Schritt, empfängt 


hohen Helfer, tief unter eine Brü⸗ 
cke herab. Nach 6 Stunden Weges 
öffnet ſich ein von 4000 Fuß hohen 


Bergen umgebenes, enges, aber an⸗ 


genehmes Thal, das überall Gebüſch, 


Pappeln und zerſtreute grüne Häus⸗ 
chen von bemoos'tem Schiefer zeigt, 


u d ſchon Italieniſches Klima verräthz 
eine koſtbare Brücke über den reißenden 


Valiora führt nach Domo d'Oſſolo. 


Die Straſſe über den Cenis iſt weni⸗ 


ger mahleriſch, aber das ganze Jahr 


zu bereiſen, wogegen der Simplon der 
Lavinen wegen, nur vom May bis 
Sept. befahren werden kann. Von 
Suza, das 2000 Fuß hoch liegt, ge⸗ 
langt man in 6 Stunden 5500 Fuß 
hoch zum Wirihshauſe a la Grande 
Croix, und noch 400 Fuß höher zum 
Forellenſee und dem Hoſpizium, deſſen 
Direktor und 4 Geiſtliche im Winter 
die verirrten Reiſenden aus ſpähn. ez 
ber der Thüre ſteht: Viatori fuccur« 
rere AlpiumPenninarum domitor juſ- 
ſit. Bald darauf erreicht man die 


größte Höhe 6360 Fuß. Der Weg 


geht auf einem fanften Abhang hin⸗ 
unter, iſt aber noch nicht geebnet, 
obgleich im vergangenen Sommer 
10,000 Mann daran arbeiteten. An 
einigen Stellen iſt er gleichſam dem 
Felſen angeklebt. 


An die reſp. Herren Abneh— 
mer der Krakauer deut⸗ 
ſchen Zeitung. . 

Die ſaͤmmtlichen tefp. Herren 


Abnehmer, welche ferner dieſe 


Zeitung halten wollen, werden 
ergebenſt gebeten, die Pranu- 
merazion für das künftige halbe 
Jahr mit 5 fl rhn. bey den loͤbl. 
Oberpoſt⸗ und Poſtaͤmtern ihres 
Orts gefaͤlligſt zu erlegen, von 
welchen letztern man ſich bis Ende 
dieſes Monats nebſt den Praͤnu⸗ 
merazionsgeldern die Beſtellung 
benöt higter Exemplare erbittet, 
um die Auflage verhaͤltnißmaͤßig 
beſtimmen zu koͤnnen. 
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Anhang zur Krakauer Zeitung Noe. ror. 


A vlertiſſemente. 


Edikt. 


Von Seite des k. k. Krakauer ade⸗ 
lichen Gerichts in Weſtgalizien wird 
mittels gegenwaͤrtigen Edikts allen und 
jeden abweſenden Erben bekannt ge⸗ 
macht: daß die nach der am 16. April 
1807 ledigen Standes verſtorbenen Ma⸗ 
rianna Buinowna Hinterfaffene Maffe, 
ſich unter der Gerichtsbarkeit dieſes k. 
k. adelichen Gerichts befinde, die Erben 
aber dieſem Gerichte unbekannt ſind. 
Es werden daher alle jene, welchen zu 
dieſer Erbſchaft ein Recht gebuͤhret, 
vorgeruffen, damit ſie ſich nach dem 
Inhalt bet 626. §. des II. Theiles der 
bürgerlichen Geſetze, binnen 3. Jahren 


und 18 Wochen zu dieſer Erbſchaft an⸗ 


melden, widrigens nach Verlauf dieſes 
geſetzlichen Termins dieſe Erbſchaft dem 
F. Fiskus mittels Verfall Recht ausge⸗ 
folget werden wird. 


Krakau am 19. Oktober 1808. 
Sofepb v. Nikorowiez. 
2 Pohlberg. 
Kannamiller. 
Aus dem Nathe deg k. k. Krakauer 


Adelichen Gerichtes in Weſtgalizien. 
Morak. 3 


Edikt. 


Von dem k. k. Krakauer adelichen 
Gerichte in Weſtgalizien wird mittels 
gegenwärtigen Edikts öffentlich bekannt 
gemacht: daß der Franz Kwietniewski 


am 10. Dezember 1800 geſtorben fey, 
Da aber deſſen Teſtamentariſche Erben 
Margaretha de Buezawskie Zelazowska 
und derſelben Tochter dem Wohnorte 
nach unbekannt find; fo werden dieſel⸗ 
ben hiemit ermahnet, damit fie in einer 
Zeit von einem Jahre und 6 Wochen 
ſich bei dieſem k. k. adelichen Gerichte 
anmelden, widrigens bte Verlaſſenſchaft 
mit dem ſchon aufgeſtell ten Kurator Ad⸗ 
vokaten Holowka abgehandelt, und ver⸗ 
mög den 625. $. des II. Theiles der 
buͤrgerlichen Geſetze, Falls Niemand 
dieſelbe anſprechen ſollte, als verlaſſen 
angeſehen werden wirb. 


Krakau am 8. Auguſt 1808. 


Joſeph v. Nikorowicz. 
Kannamiller. 
Mankolski. 


Aus dem Nathe des k. k. Krakauer 
adelichen Gerichts in Weſtgalizien. 


Jendrzejowicz. 3 | 


Edikt. 


Von Seiten der k. k. Krakauer Land⸗ 
rechte in Weſtgalizien wird dem Herrn 
en Tarlo mittelft gegenwärtigen 

dikts bekannt gemacht: daß ber Jo⸗ 
ſeph Kwiatkowski bei dieſen k. k. Land⸗ 
rechten wegen Auszahlung des Dienſt⸗ 
lohn- und des für feinen Herrn augs 
gelegten Ausgab⸗Vetrags 683 flpol. 
23 gr. eine Klage wider ihn eingereicht, 
und um Gerichtshilfe, inſoweit es die 
Gerechtigkeit fordert, angeſucht Im 
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Da aber dieſen k. k. Landrechten ſein 
Aufenthaltsort unbekannt iſt, und er 
wohl går außer den k. f. Erblanden 
ſich befinden duͤrfte, ſo wird ihm Hrn. 
Florian Tarlo der hieſige Rechtsfreund 
Andreas Bem, auf ſeine Gefahr und 
Koſten, zum Vertreter ernannt, mit 
welchem auch der Prozeß, laut der fuͤr 
die k. k. Erblande vorgeſchriebenen Ge⸗ 
richtsordnung, eroͤrtert und entſchieden 
weeden wird. Er wird daher zu dem 
Ende hiermit ermahnet: daß er binnen 
90 Tagen ſelbſt erſcheine, oder aber, 
wenn er einige Rechtsbehelfe vorhan⸗ 
den hat, dieſelben dem ernannten Vers 
treter bei Zeiten uͤbergebe, oder end⸗ 
lich einen andern Sachwalter beſtelle, 
ſolchen dieſen k. k. Landrechten nam⸗ 
haft mache, und vorſchriftmaͤßig ſich 
ſener Rechtsmittel bediene, die er zu 
ſeiner Vertheidigung die ſchicklichſten 
erachtet; widrigenfalls haͤtte er alle 
mißlichen Zoͤgerungsfolgen, laut Vor⸗ 
ſchrift der k. k. Geſetze, ſich ſelbſt zu⸗ 
zuſchreiben. . 


Krakau ben 7. September 1808. 


Joſeph v. Nikorowiez. 
Sternek. 
Mankolski. 


Aus dem Rathſchluſſe der k. k. Lande 

gedyte in Weſtgalizien. 

| Morak. 3 

— — œZ— ͤ—ñ— | 
Edikt. 

Von Seite des k. k. Krakauer ade⸗ 
lichen Gerichts in Weſtgalizien: wird 
dem abweſenden, und dem Wohnorte 
nach unbekannten Hrn. Jakob Mlocki 
mittels gegenwartigen Edikts bekannt 
gemacht: daß der k. k. Fiskus wider 
denſelben wegen zu juftifijtrender Kon- 
dition einer, fuͤr Sachen deſſelben bei 
den Hrn, Johann Moszkowski anges 
legten Summe pr, 9000 flr, Klage ge- 
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füfret, und um richterlichen Beiſtand 
der Gerechtigkeit gemaͤß gebeten habe. 
Da aber dieſes k. k. Gericht wegen 
deffen unbekannten Wohnort, oder ale 
lenfallſiger Abweſenheit aus den k. k. 
Erblaͤndern, ihme Herrn Jakob Mlockt 
den hierortigen Advokaten Hru. Joſeph 
Wolezynski auf feine Gefahr und Ko- 
ſten als Kurator beſtellet hat, mit wel⸗ 
chem auch der anhangige Prozeß in Ge: 
maͤßheit der fiir die k. k. Erblaͤnder vor: 
geſchriebenen Gerichtsordnung abgehan⸗ 
delt und beendiget werden wird; ſo 
wird derſelbe zu dem Ende hiemit er— 
mahnet, damit er noch zu gehoͤriger Zeit 
bei dieſem k. k. adelichen Gerichte er⸗ 
ſcheine, oder dem beigegebenen Kura⸗ 
tor ſeine allenfalls habende rechtlichen 
Beweiſe bei Zeiten uͤberſende, oder auch 
eineen andern Sachwalter beſtelle, und 
denſelben dieſem Gerichte namhaft ma⸗ 
che, und nach der vorgeſchriebenen Ord— 
nung jene Rechtsmittel anwende, wel⸗ 
che er zu ſeiner Vertheidigung am dien⸗ 
lichſten erachtet, widrigens er ſich die 
ans feiner allenfallſigen Verzögerung 
entſpringenden Folgen, ſelbſt zuzuſchrei⸗ 
ben haben wird. i 
Denn fo lauten bie für die k. k. 
Erbländer vorgeſchriebenen Geſetze. 


Joſeph v. Nikorowiez. 
Vlach. ; 


Pohlberg. 
Aus dem Nathe des k. k. Krakauer 
adelichen Gerichts. 
Martinides. e 


Kund machung. 


Vom k. k. Galiziſchen Landes⸗Guber⸗ 
nium wh zur Befegung der mit dem 
Gehalte jaͤhrl. 400 fir. verbundenen 
Wieliezker Syndikatsſſelle der Konkurs 
mit dem Beiſatze ausgeſchrieben: daß 
jene, welche dieſe Stelle zu erhalten 
wuͤnſchen, ihre mit den Wahlfaͤhigkeits⸗ 
de⸗ 
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dekreten ex a linen, dann den 
vorgeſchriebenen Moralitaͤts-Zeugniſſen 
verſehenen Geſuche noch vor Ausgang 
des 3. Jaͤnners 1989. beim Bochnier 
k. Kreisamt anzubringen haben. 


Lemberg am 17. November 1808. 
2 


TT 


Kundmachung. 


Vom k. k. Galiziſchen Landes⸗Gu⸗ 
betnium wird zur Beſetzung der leer 
gewordenen Polizey-Reviſorsſtelle ber 
Stadt Stare Miaſto (Stary Sambor) 
fuͤr welche ein jaͤhrlicher Gehalt von 
achtzig Gulden chu. beſtimmt tit, der 
Konkurs bis 20. Dezember d. J. hie⸗ 
mit eröffnet; und die Dienſtwerber 
mit ihren Geſuchen, welche mit den 
Zengniſſen uͤber ihre allenfaͤlligen Rennt- 
niſſe, letzte Dienſtleiſtung oder Verwen⸗ 
bung und Moralitat belegt ſeyn muͤſ⸗ 
fen, an das Samborer k. Kreisamt an= 
gewieſen. 1 


Lemberg am 4. November 1808. 2 


Kundmachung. 


Vom k. f. Galiziſchen Landes⸗Gu⸗ 
bernium wird zur Beſetzung der erle⸗ 
digten Brzozower Syndtkatsſtelle der 
Konkurs auf den 2. Jänner 1909 mit 
dem Beiſatze ausgeſchrieben: daß dies 
jenigen, welche diefe mit der Beſoldung 
jaͤhrl. 300 flr. verbundenen Stelle zu 
erhalten wuͤnſchen, ihre mit den Eligi— 
bilitdtsdefieten ex utraque linea, dann 
dem vorgeſchriebenen Moralitaͤtszeug ⸗ 
niſſe verſehenen Geſuche noch vor Ende 
des obigen Termins beim Sanoker k. 
Kreisamte anzubringen haben. 


Lemberg am 17. November 1808. 
2 


Kundmachung. 


Am 20. Jänner kuͤnftigen Jahres 
wird die, der Stadt Koszyee gehoͤrige, 
ohngefähr 10 Joch Flaͤcheninhaltes bes 
tragende Gutweide Oſill, welche auch 
als Ackergrund benutzet werden kann, 
mittelſt oͤffentlicher Verſteigerung auf 
6 nach einander folgende Jahre vom 
1. November J. J. angefangen in Pacht 
überlaffen werden. 

Pachtluſtige haben ſich daher am ob⸗ 
beſagten Tage mit einem Mengelde pr. 
37 fle. verſehen bey dem Magiſtrate zu 


Koszyee einzufinden. 


Krakau am 28. November 1908. 2 


ndi Sunbm achung. 


Vom k. k. Galiziſchen Landes⸗Gu⸗ 
bernium wird für die bey bem Grys 
bower Magiſtrate Sandeeer Kreiſes ers 
ledigte Suudifatsitelle mit jaͤhrl. 400 fir. 
Gehalt ein neuerlicher Konkurs bis letz⸗ 
ten Dezember J. J. mit dem Beiſatze 
ausgeſchrieben, daß die Kompetenten ihre 
mit den erforderlichen Zeugniſſen ver⸗ 
ſehenen Geſuche bey dem Gandecer k. 
Kreisamte, laͤngſtens bis Ende des be» 
ſtimmten Termins einzureichen haben. 

Lemberg am 11. November 1808. E 


——————— ——Á— ERR 
Kundmachung. 


Vom k. k. Goliziſchen Landes Gits 
bernium wird fuͤr die bey dem Chelmer 
Magiſtrate erledigte Syndikatsſtelle mit 
jaͤhrl. 400 flr. Beſoldung der Konkurs 
bis auf den 10. Jänner k. J. mit dem 
Beiſatze wiederholt ausgeſchrieben, daß 
bie Kompetenten ihre mit den erforder- 
lichen Zeugniſſen verſehenen Geſuche 
bei dem Bialer k. Kreisamte, laͤngſtens 
bis zu Ende des obbeſtimmten Termins 
einzureichen haben. ; 

Lemberg am 4. November 1908. x 


Gedruckt und verlegt bei Soleh Georg Traßler, k. F, Gubernial⸗ Buchdrucker. 
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Acetum antifeptieum. Aromati⸗ 
ſcher 

colchici. Zeitloſen. 

deſtillatum. Deſtillirter 

lavandulae. Lavendel 


rofarum. Mofen 
rubi idaei. Himber 
rutae. Rauten 
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fquillae. Meerzwiebel 
yini optimum. Beſter Wein 
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Aerugo, Grünſpann 
| Acthiops mineralis. O. ueckſilber 
Alumen crudum. Roher Ale un 
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eB ge ne 


— oov om 


deln 
— dulces: Süße Mandeln 
Autimonium crudum. Roher 
Spießglanz 


E d̃iaphoreticum ablutum. 
| . Abgefüßter ſchweißtrei⸗ 
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—  diaphoreticum non abla» 
tum. Unabgefüßter ſchweiß · 
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Aqua aromatica ſpirituoſa, vulge 
Balſamum Embrionis. Kinder“ 
Balſaq 

— caftorei, Bibergeil 

— cinnamomi vinofa. pisi 
Zim . 

— vulneri aceto. Mit efe 

i 3 Wund 5c 

eria cum vine, Geiſtiges 
nd 

— durantiorum florum vulgo 
Naphae. Pommeronzenblüthen 

— einnamomi. Zimmet. 

Axungia porci, Schweinfett 
Baccae juniperi maturae, 
Wacholderbeeren 
— pimento, vulgo Semina amo: 
mi. Nelkenpfeffer, gewöhnlich 

neues Gewürz. 


Balfama. Balfame: 
Balſamum caryophyllorum, Ge⸗ 
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— terehinthina. Gemeiner 
Terpenthin a. 
— peruvianum. Peruaniſcher =. 
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Storax 
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seer zei chen 


Jener Arzneykoͤrper, welche von hoͤchſten ag um nachſtehende Preiſe 
1 Jahr zu verkaufen erlaubt worden. i 


f. 


| 
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kt. Uncia“ 
Temis 
| X £otb. 
Bolus alba. Weißer Bolus en 
4 || — armena. Armeniſcher Bolus Wr 
Ts \Berax, Borax ae MUST 
4 |Bulbus fcilae exficcatus. Tro- 
I3 ckener Meerzwiebel AERA 
d Butyruin cacao. Cacaobutter i drachm 
f 2 Camp hora. Kompher 1 Loth. 
14 Caryopbilli. Gewürznelken s TEL 
14 C Caftoreum mofcoviticum in toto. 
14 Bibergetl x Gran 
THiCera alba. Weißes Wachs 1 Loth. 
1,1 orina. Gelbes Wachs er HAE 
30 |Ceratum fimplex Cerat zu P 
12 |! rürgiſchen Kerzen 3 
| 1o Ceruſſa alba. Bleyweis Ee. 
3 |'Ceti fperma. Wallrath Spermacet ++ 
8 |Cinnabsris faetitia, Künſtlichen 
Zinnober à oo ee 
16 j 
š Confervae.” Conſerven. 
'6 Alle ohne Ausnahme x Loth. 
4 : A ` 
Cortices. Rinden. 
20 Cortex aurantiorüm. . Pommeran-⸗ 
zenſchalen * 
. — e sg albae. Weiße Zim⸗ 
16 ++ >+ 
— ki Schakarill ee 
— caffae ligneae. Mutter 
Zimmet „ 
— einnamomi. Zimmet T addam 
— geoffroyae. ae E. * 
8 || peruvianus. Fieber e 
18 2 perüvianus ruber, Rothe 
Fieber * 
7:4} chinae tegiae Ue LA 
— fancti ligni feu guajact. 
4. Franzoſenholz N^ x 
— fmarubae. Simaruba MW uu 
4 || — faflafras. Saſſafras holz 7 
ſcremor tertari folubilis feu Bo- 
3 rax tartarifatus, Auflöslicher 
6 Weineinrahin 31 
4 [Crocus. Safran 1 Gran 
Elaeofacharum éürantiorum. Po⸗ 
I meranzenöhlzucker 1 Loth. 
— citri, Citronenöhlzucker . 
16 l 
Electuatia. Lattwergen. 
Electuarium anodynum , vulgo 
— "Theriaéa. . Theria $3 wv 
30 || — antifebrile. Fieber oe as 
16 ||. — contra vermes., Wurmtrei⸗ c 
benbe r 
1 || — diatefferon. Gemeiner The; Z 
12 via RT 
45 || — lenitivum , vulgo tamarin. | * 
dorum. Pflaumen RER 
6 - purgans, Surgit P us 
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Emplaſtra. Pflaſter. 


Emplaſtrum album coctum. Bley⸗ 
weiß 
— aromaticum ſeu ſtomachi- 
cum Magen 
—  cicutae, Schierling 
— eitrinum. Gelbes 
—  defenüvum rubrum. 
thes Defenfiv 
diabotanon. Kräuter 
—  diachylon fimplex. Cinfo: 
ches Diachilon 
diachylon cum gummi, 
Gummiges Diachilon 
— ad fonticulos. Fontanell 
— de galbano crocatum. 
Safranhaltiges Galban 
L de hiofciamo, Bilſenkraut 
; de meliloto. Meliloten 
mercuriale, Merkurial 
de mimio, Mennig 
de mucilaginibus. Schleim 
noricum. Nürnberger 
oxycroceum fen ad rup- 
turas, Safran 
L faponatum, Seifen 
— de ſpermate ceti Oper: 
mazet ö . 
— velicatorium. Blaſenziehendes 


Extracta. Extrakte. 


Extractum corticis peruviaui. 
; Fieberrinden 
— corticis chinae regiae 
croci, Safran 
— liquiritiae. Süßholz 
— purgans draſticum vulgo? 
catholicum. Purgir 
vafsiae. Suaffiengol 
rhei. Rhebarbar 
~ ſancti ligni, feu guajaci 
aquoſum. Franuzoſenholz 
—  valerianae, Baldrian 
Farina foenugraeci. Bockshornſaa⸗ 
menm 
— Uni. Leinſaamenmehl 
. Tecalis. Rockenmehl 
Fel tauri inſpiſſatum. Eingedickte 
Ochſengalle 


Flores, Bluͤthen. 
Flores altheae, Eibiſch 


— anthos, -fen ` 
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— aurantiorum. Pomeranzen 

chamomillae romanae, Rö⸗ 
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meine Kamillen 
— hyperici. Johanneskraut 
lavandulae Lavendel 
malyae vulgaris. Käfepappel 
poeoniae, Pöonien 
roſarum rubrarum, Rofen 
tihae, Linden ] 
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Flores chemici. 


Flores benzoàs. Benzoe 
— fulphuris feu fulphur de- 
puratum, Schwefelblumen | 
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olia, Blaͤkker. 
1 
Folia anthos feu rosmarini. Ros⸗ 
marin | 
— malvae vulgaris. Gemeine Kä⸗ 
fepappel 
— nicotianae, Tabak 
— quercus. Eichen 
— rosmarıni ſylveſtris: Wilde 
Rosmarin S 
— fennae. Sennesblätter 5 
Folliculi ſennae. Senueshülſen 


Fructus. Fruͤchte. 


Fructus aniſi Rellati. Sternauieß⸗ 
kapſeln os 

— caricarum. Feigen ‘es 

— cubebarum. Kubeben 

— lauri. Lorberbeeren 

— piperis rotundi. Pfeffer 

— pruni. Pflaumen 

— filiquae dulcis, Johannisbrod 

— tamarındorum enucleatorum. 
Tamarinden we 


Fungi. Schwaͤmme. 


Agaricus albus decorticatus. Weis 


ßer Lerchen t v» 
Fungus  melitenfis. Maltheſer⸗ 
ſchwamm — 


Gelatina liquiritiae, vulgo Ta- 
leolae catarrliales. Bruſtzel⸗ 
teln l .. 

Gummi arabicum. Arabisches |g- 

— gämbienfe, feu kino, Gam: 
bienfer | E: .. 

— tragacanthae. Traganth wee 


Gummirefinae. Gummihar⸗ 


ze. 
Aſſa foetida. Stinkender Aſand — 
— foetida depurata. Gereinigter 
ſtinkender Aſand T 
Euphorbii gummireſina. Euphor⸗ 
biergummi .. 
Galbanum depuratum. Gereinigter 
Galbaugummi i >+ 
Guajaci gummfreſina. Guajaf. 
gummi ss 
Gummi gutta. Gummigukt .. 
Myrrha. Myrrhen \ .. 
Sagapenum. Sagapengummt T 
Hepar antimonii. Spießglanzleber e 


— fulphuris Schwefelleber os 


Herbae. Kraͤuter. 


Herba althaéae. Eibiſch I 
— capillorum Veneris. Frauen⸗ 
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; femis ; 
OE 1 Loth 
- | Ferta meliffze Meliſſen N i jq. 
E menthae crifpae. Seas D) 
ER 28 a ER 
— gentbae piperitae. Pfeffer! 2 
münzen . 
— tanaceti. Wurm „ 
— trifoli fibrini. Bitterklee iHe Meer Lv 
| — veronicae. Ehrenpreis - CORO QUE 4 
Infuſum , five aqua angelica, 
Engliſches Laxiertränkchen 3 s 
[7 five aqua laxativa. Wieneri⸗ 
ſches Laxiertränkchen N 
Lapis cauſticus. Aetzſtein b? | 12 
E infernalis. Höllenſtein -X drachm 
i 
i Ligna. Hölzer: 
ti e 
| Lignum juniperi. Wachholder ] Loth ||. 
E anaſsiae. Quaffien 8 
T fanctum, feu guajaci. Fran- y 
zioſen „„ [is 
utl rubri. Rothes San 
|— faſſafras, Saſſaftas ieri 
| >> vifci quercini. Eichenmiſtt J .. .. 
| Limaturs martis pura. Kleine Giz 
ſenfeile $$ 2. 
Iquor anodynus vegetabilis, Es 
ßigäthergeiſt * drachm||. 
~ cornu cervi ſuceinatus. Böru⸗ 
ſteinſalziger Hirſchhorngeiſt * 1 Loth |}. 
™ feu fs] volatilis oleofus, Oeh⸗ 
liger Salmiakgeiſt ER 
œ falis tartari, vulgo oleum 
tartari per deliquium. 3trftof- 
ſene Weinſteinſalz . 


J terrae foliatae tartari. Zerfloſ⸗ 
fene Weinſteinblättererde 
^T mariae, Bitterſalz Mags 
tefte 
T ulta, Gebrannte Magneſie 
Manna. Manna 
felecta. Stängel Manna 
el commune. Honig 
deſpumatum. Geläutertes Ho⸗ 
nig 
pectorale, Bruſthonig 
roſatum. Roſenhonig 
ercurins, Syued (ilber 
praecipitatus ruber, Rother 
Duekfilberpräzipitat CUN 
ſublimatus corroſivus. Aetzen⸗ 
der Queckſilberſublimat 
inium. Rother Mennig 
ofchus. Biſam 
artificialis. Künſtlicher Biſam 
ucilago gummi arabici. Schleim 
vom arabiſchen Gummi i 
feminum cydoniorum, Kitten⸗ 
kernſchleim EN 
tragacanthge. Tragantſchleim TT). 
itrum. Salpeter l BER 
— praeparatum , feu Lapis pru- 
nellae. Salpeterzelteln A 
Juclėi pini fativae, Zirbelniffe — ,.... 
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| 1 Loth 
Oleum anethi deſtillatum. Deſtil⸗ 

lirtes Dillſaamen 1 drachm . 
— anifi vulgaris deftillatum. Dez 

ſtillirtes Aneiß 3 drachm .. 
— anthos feu rosmarini deftilla- 

tum. Deſtillirtes Rosmarin I drachm . 
— aurantiorum corticum deſtilla- 

tum. Deſtillirtes Pomeranzen⸗ 

ſchalen x drachm . 
— carvi deſtillatum. Deſtillirtes 

Kümmel x drachm . 
= caryophillorym deſtillatum. 

Deſtillirtes Gewürznelken 1 drachm . 
= cerae. Wachs I drachm|. . 
— chammomillae defillatum. $e: 

ſtillirtes Kamillen idrachm|, . 
— cinnamomi deftillatum. De 

ſtillirtes Zimmet 1 Tropfen. 
— eitri cortieum deſtillatum. De⸗ 

ſtillirtes Citronenſchaalen 1 drachm . 
— coctum. Gekochtes 1 Loth . 
— foeniculi deſtillatum. Deſtillir⸗ 

tes Fenchel ï drachi] . 
— hyofciami prefum. Gepreßtes l 

Bilſenkrautſaamen 1 Loth ; 
— lauri excoctum. Lorbeer 4 ; 

| — lini vulgare. Gemeines Leinfaa: 

men GER A 
— lini frigide recenter preſ- 0O 

fum. Kaltgepreßtes friſches Lein iS 

ſaamen $5 i EDS 
— macis deſtillatum. Deſtillirtes 

Muskatenblüthen ; i drachm 2 
— majoranae deſtillatum. Deſtil⸗ 

lirtes Majoran x drachmil , 
— menthae criſpae deſtillatum. 

Deſtillirtes Krausmünzen I drachm í 
— menthae piperitae deſtil- 

latum. ODeſtillirtes Pfeffermün⸗ 

zen 1 drachm 1 
— mofchatae nucis deſtillatum. = 

Deſtillirtes Muskatnuß x drachm| 2 
— mofchatae nucis prefum. Gt: 

preßtes Muskatnuß ï drachm . 
— olivarum. Baum 1 Loth j 
— origani deſtillatum. Deſtillir⸗ 

tes Wohlgemuth 1 drachm}} 1 
— rutae deſtillatum. Deſtillirtes 

Rauten x drachm|| y 
— fabinae deftillatum: Deſtillirtes 

Säbenbaum x drachm|| y 
— ſalviae deftillatum, Deftitlirtes}. — 

Salbey 1 drachm y 
— ferpylli deſtillatum. Deſtillir⸗ 

tes O.uendel 1 drachm|| 1 
— ſuccini. Bernſtein 1 drachm . 
— terebinthinae. Terpenthin Y £oth ||. . 
— vitrioli. Vitriol. pores ; 
Opium purum. Reiner Mohnſaft I drach £ 
Oximel aeruginis vulgo Unquen- 

tum aegyptiacum, Aegyptiſche 

Salbe x Loth ||. 
— colchiei. Zeitloſenhonig oe ee ff, 

| — feilliticum. Meerzwiebelhonig Vas. 
— fimplex. Sauerhonig Wu ss M 
Pafta de althaeae, Eibiſchtaig Py vt 
pee rubrum, Rothes Stein: 

öh j sd «3I. 
Pillulae mercuriales. Merkurialpil⸗ 

len ; ; 1 drachm , 
— purgantes drafticae, Draſtiſche 

Purgirpillen 1 drachm . 
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Pillulae rufi, Ruſiſche Pillen 

— de flyrace. © torar 
Pulpa calsiae. Rohrkaſſienmark 
prunorum. Pflaumenmark 

— tamarindorum. Tamarinden⸗ 
mark 


Pulveres. Pulver. 


Pulvis acori, Kalmus 1:03 

-— agarici albi. Weißes Lerchen⸗ 
ſchwamm : es 

— althaeae. Eibiſch i 


— aluminis. Algun R^ 


L ammoniaci Gummi 
Ammonik 

— anifi ftellati, Sternanieß 

— aniſi vulgaris. Gemeines A⸗ 


nieß 


gummi. 


| — anodymus, Schmerzſtillendes .. 


— antiepilepticus cum caftoreo, 
Rindſcheidlers 

— antimonii crudi, Rohes Spieß 
glanz 

— arabici Arabiſches 
Gummi 

— ari. Zehrwurzel 

= ure radicis, Wolverleywur⸗ 
ze 

— baccarum lauri, Lorberbeeren 

— boli albae. Weißes Bolus 

= vali armenae. Armeniſcher Bo- 
u 

— boracis, Borar 

— canellae albae. Weißes Sims 
metrinden | 

a ia Spaniſches Mü⸗ 
en 

— cardui benedicti- Kardusbene⸗“ 


dikt 4 

— cafcarillae, Schakarillrinden E 

— cafsiae ligneae. Mutterzimmet | & 

— caftorei moscovitici, Ruſſiſches 
Bibergeil — x 

— cancrorum lapidum, Krebsau⸗ 
gen 

— chamom llae ; florum vulgaris. 
Gemeines Kamillenbhithen 

— cinae, Wurmſaamen 

— cinnamomi. Zimmet 

— coccinellae, Cocheniſle 

— contrajervae, Giftwurzel 


gummi; 


—— cornu cervi ufti, Gebranntes 
Hirſchhorn 

~ corticis peruviani alcoholifati, 
Alkoholiſirtes Fieberrinden 

— corticis peruviani rubri. No- 
thes Fieberrinden 

= corticis chinae regiae. alco- 

olis 

— croci, Safran 

— cubebarum, Kubeben 

— doveri — féu ipecacuanhae 
cum opio. Dovers 


— draconis inis, 2 
Blut fanguinis, Drachen, 
D euphorbii, Euphorbien 


«rri limaturae al 

N polifiees arme. 
eniculi EA 

men culi feminis, Tenchelſaa⸗ 


oh 


[0s 


LI 


9c 5 


-e 
P3 


Pulvis fungi melitenſis. Maltheſer 
Schwamm 5 
— galangae. Galgant 42 
— gentianae. Enzian E GET 
— gummi guttae, Gummigutt > 
— gummi refinae guajaci. Gun-! iğ 
jak Gummiharz Te ss 
— gummofus vulgo haly, Gui 
miges > 


= jalapae, Jalapan 
— ipecacuanhae. Brechwurzel 
— refinae juniperi (Sandaraca.) 


Sandarak act 


— lentifci relinde (Maſtiches) 
Maftir 
— liquiritiae. Süßholz 


— lithargyri. Silberglätt 

— mlllepedum. Aſſelu ; 

— myrrhae. Myrrhen . 

— nitri, Salpeter i 

— olibani. Weihrauch : 

— polygalae amarae. Kteuzblüm⸗ 
chenwurzel ` 

— quafsiae. Quaſienholz 

— rhei auftriaci. Oeſterreichiſches 
MNhabarbar —-—— 2. 

— rhei mefcovitici. Ruſſiſches = 
Rhabarbar ; © 

— rofarum rubratum. Roſen 

— rubiaè tinctorum. Faͤrberrö⸗ 
the 

Ay AN Sabadillſaamen >- 


— fachari. Zuder 

— fachari lactis. Milchzucker 

— falep. Salep 

— falis ammoniaci. Salmiat 

— fennze ^ foliorum. Senne 
blätter 

— ferpentariae virginianae. Bir: 
giniſches Schlangenwurzel 

— fimarubae. Simaruba 

— ſeillae. Meerzwiebel 

— fternutatorius. Nieß 

— ſtrumalis. Kropf 


E 
* 
° 
* 
* 
© 


|| — fuccini albi. Ödenffein 


ſaft 
— tragacantha. Tragantho 
— contra tuſsim. Huſten 
lylveſtris. 


— valerianae Bal⸗ 
drian 

— zedoariae, Zittwerwurzel 

— zingiberis. Ingwer 


° 


— fuccini liquiritiae.. ta ` 
] 


Radices. Wurzeln. 


Radix aceri vulgaris. Kalmus 
— angelicae. Angelifen 

— ari. Zehr 

bardanae, Kletten 
caryophyllatae, Benedikt 
cichorei. Wegwart 2 
conſolidae majoris. Schwarz 
contrajervae. Gift 


| 
i f 
cureumae. Gilb | 


ss 


dictamni albi, Weiße Diptam 
enulae. Alant 

filicis maris. Farrenkraut 
foenienli. Fenchel 
galangae. Galgant 
dentianae. Enzian 3 
gratiolae, Wildaurin lU 
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1 Loth 
‚Radix jalapae. Jalapen | o || Sal cornu cervi. Hirſchhornſalz IX KW 
TF imperatoriae. Meifler 2 |f — effentialis tartari. Reine Wein⸗ : 
DL ipecacuanhae. Bred 8 ſteinfäure N 
E lapatbi acuti. Grind 2 || ſeignetti. Schwannenſalz 5 
— leviſtici. Liebſtöckel ; 2 || — fuccini. Agtſtein oder Berns 
— liquiritiae, Süßholz 4 fleinfalz rdrachm|| 2 
, — ononidis. Hauhechel 2 || — tartari. Weinſteinſalz 1 Loth. 6 
| — paeoniae. Päonien x 3 || Soda phosphorata, Phosphorfaure | 
— pimpinellae albae. Weiße Bie Soda N TEES 
1 bernell 2]||Sapo ammoniacalis eum oleo 
— polygalae. Kreuzblümchen 3 


amygdalerum. Mit Mandelöhl 

bereitete Ammoniakſeife A Se 
— antimonialis eum refina jala- 

pae. Spießglanzſeife mit Jala⸗ 


— polygalae fenegae, Klapper⸗ 
ſchlangen 
— polypodii. Stein 


— pyrethri, Bertram enbar x drachmll - -:] 45 

— thei auftriaci. Oeſterreichiſche 8 erer end Debrecziner i: 
Rhabarbar 2 Seife 1 Loth 4 

— rhei mofcovitici, Ruſſiſche Rha | S — venetus. Venediſche Seife Em E ar 
barbar Sebum cervinum. Hirſchunſchlitt. — fier] 3 


— rubiae tinctorum, Färberröthe 
— falep. Salep 

— faponariae. Seifenkraut 

— ſaſſaparillae · Saſſaparille 

— ferophulariae, Braun 


Semina, Saamen. 


Semen aniſi vulgaris. Anieß 1 
— cardamomi -minoris, Kardo⸗ ; 


— ferpentariae virginianae, Vir⸗ mömlein B cm 
- ginifóe Schlangen - carvi Kimmel os oy Bee deg 
D folani furioſi five belladonae. — coriandri. Koriander 29. qo 
Tollkraut E — cydoniorum. Kitten e oe Ht | ga- 
— taraxaci. Röhrleinkraut — dahci fylveftris, Gemeine 
— tormentillae. Tormentill Vogelneſt G... +. [hee 6 
— valerianae fylveftris. Baldrian — foeniculi. Fenchel p ey ex + 3 
>= zedosriae. Zittwer || — hordei crudi. Gerſten Se ee flee | gx 
D ‚zingiberis. Ingwer J — hordei perlati, Ger ollte Ger⸗ = 
Raſura ligni fancti. Geraſpeltes ften ne | wee 
Franjofenhols — hyofciami, Bilſenkraut e. 1 1 g 
à — leviftici. Liebſtöckel ^C E 
Refinae, Harze. — Uni. Sein eed | x 
— melonum. Melonen s e Wael. 
Refina. benzoés, Wohlriechendes] — papaveris albi. Weißer X 
Afand Mohn „ 
— elemi. Elemi. — pepouis excorticatum. Ufy 
— jalapae. Jalapen : ſchaͤlter Blutzer ee oe Toe bog 
— guajaci, five fancti ligni ar- 
tefacta. Künſtliches Guajak Species. Epezies. 
— juniperi, five Sandaraca. Ganz |r 3 ; 
darak 2 || Species althaeae. Eibiſch le deis 
— laccae in granulis. Gummilak ** — emollientes. Erweichende | Q.. — Hee 3 
in Körnern - IF — emollientes. in pulvere, Geis 
— lentifei five Maſtiche. Maſtix pülverte erweichende &e — Hee] 4 
— olibani. Weihrauch — lignorum. Hölzerdekokt 5 
s fylveftris folida.. Weiſſes || — pe@orales Bruſt 44 
t | 2 
— ftyracis calamitae. Gtorar — Spiritus. iſter. 
Roob ebuli. Attig Geiſten. 
— juniperi. Wachholder Spiritus aniſi. Anie 5 r 
— mororum. Maulbeeren s t: anthos feu d Ros ma⸗ S 
— nucum. Grüne Nußſchalen = rin Ret g -* o tt $. 
— ribium. Johannisbteren — aromaticus. Atomatiſcher * IE 
— fambuci. Holderbeeren — baccarum juniperi. Wachhol⸗ 
der LE ** ++ 


— de fpina cervina. Beulen! 


ten — balfamicus vulgo Schaueria- 


Rotulae berberum. Weinſchädling⸗ nus. Schauerbalſam SS— We ds 
zeltel | — carvi. Kümmel Selle 
— menthae piperitae. Pfeffer — cochleariae. £öffelfraut e 


münzzelteln 
Sacbarum. Zucker 
— ſaturni. Bleyzucket 


— formicarum. Ameiſen „„ 
— lavandulae. Lavand EX ice 4 MINE 
— lumbricorum. Regenwürmer 
— maſtiches compoſitus, vulgo Wa 


Sales. Salze. matricalis, Maftir 444 
-— AAN — meliffae compoſitus, vulgo 
| Sal ammoniacus deputatus, Gerei⸗ carmelıtarum. Karmeliter 12 
nigter Salmiak j > 


— — 


Uucia 


lemis 


Spiritus menthae, Krausmünzen 

— nitri acidus vulgo Aqua for- 
tis. Scheidewaſſer 

— nitri dulcis, Verſuͤßter Calpe 
ter 

— nitri fumans, Rauchender Gal. 
peter 

— falis ammoniaci aniſatus. {2% 
moniakhäͤltiger Unies 

' — falis ammoniaci aquofus, Gee 
meiner Salmiak 

— falis ammonis ei caufticus. Ne: 


oe 


++ 


ee 


* 


+ 


++ 


gender Salmiak A 


— falis ammoniacı lavandulatus, 
Umoniafhältiger Lavendel x 

— ! falis ammoniaci vinofus, Wei⸗ 
niger Salmiak 

— faponis. Seifen 

— ſerpylli. Duendel 

— vini camphoratus, Kampher 

— vini recificatus. Rektifizirter 
Wein 

— vini rectifieatiſſimus, Alkohol, 
oder ‚reinfter Wein 

— vini vulgaris. Weir à 

Strobuli pini fylveftris. Tannen: 
zapfen 

Shecinum citrinum, Agtſtein dte 


o¢ 


1 Loth 


** 


é+ 


oe 


of 


et 


of 


oe 


b+ 


oe 


oe 


e+ 
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of 


** 


ee 


Bernſtein es #8 
Succi. Gafte. 
Succus liquiritiae. Süßholzſaft — ee 
Syrupi. Syrupe. 
Alle ohne Ausnahme 1 Loth 
Tabulae de althaea, Eibiſchzeltel -o+ ++ 
Tartarus tartarifatus vulgo ſolu- 

bilis. Auflösbarer Weinſtein oo 4s 
Terebinthina cod. Gekochter 

Terpenthin e$ 08 

Tiucturae. Tincturen. 

Tinctura abſinthii compoſita. 

Wermuth . 
oa aloés. Aloe —— ob 
— aloés acida vulgo Elixirium É 

proprietatis cum acido. Gaute 

Aloe oe %3 
— aloës compofita vulgo Eli 

xium proprie latis dulce. Gis 

ße Aloe N 
— anodyna. Mohnfaft 1 
— anodyna compofita five Lau- 

danum liquidum Shen 

Schmerzſtillende e * oe 
— antimonii; Spießglanz $a .+ 
— aromatica acida five Ex 

rium vitrioli anglicanum, Eng- 

life Vitriolſaͤure $4199 
— Aurantiorum, Pommeranzen⸗ 

ſchalen * 
— balfamicae vulgo Dalfa-| * 

mum commendatoris. Balſami⸗ 

(de >+ e+ 
— benzoés. Benzoe TOUR: 
di cantharidum. Spaniſche Mi: 

cken. oe) ee 
— caftorei, Bibergeil P2 DEREN 
— catechu, Catechn e 


— arcaei. Elenit 


— mercuriale 


— cinnamomi. Zimmet 

— citri corticum. ER 
len 

— confrajervae. Giftwurzel | 

— croci. Safran 

— enulae. Want 

— guajaci, Guajat 

— laccae: Gummilat 

— lignorum. Hölzer 

— macis. Musfatenblüthen 

— martis cum fucco pomorum. 
Aepfelſaure Eiſen 

— maftiches compofita, ufam: 
mengeſetzter Maſtix 

— myrrhae. Myrrhen 

— myrrhae fimplex; Einfache 
Myrrhen 

— pectoralis ſive Elixirium afth- 
mati cum. Bruſt 

— peruviani corticis. Fieberrin⸗ 
den 

— rhei aquofa. Rhabarbar 

— faponis antimonialis. 
glanzſeifen 

— ferpentariae virginianae. Bitz 
giniſche Schlangenwurzel 

— ftomachica. Magenftärfende 

— ſuccini. Agtſtein 

— ive liquor visceralis, Viseu⸗ 
tà 

Trochisci de caftoreo. e 
küchelchen 


Spieß: 


„TTT DEE ce Se 


Unquenta. Salben 


Unquentum album. Bleyweiß | 

— album camphoratum. Bleyweiß⸗ 
falbe mit Kampfer 

— baſilicum. Baſilikum 

— calendulae. Ringelblumen 

— citrinum vnlgo. slthaeae. Fiz 


thanita, Wurm 


— fuſcum. Braune 

— juniperi, Wachholder 

— jinariae. Leinkraut : 
vulgo nutritum. 


biſch ER, 
— contra vermes, vide de ar- 


2 lithargyri 
Silberglätt 

— majoranae. Majoran 

— mercuriale. Queck ſilber 

citrinum, Gelbe 
Queck ſilber 

— nervinum. Nerven 

— rofatum. Roſen 

— ad ſcabiem. Krätze 

— de ſtyrace. Ctotar 

— de tutia. Tutien 

— de uvis feu ad labia, Wein⸗ 
beer 

Vitriolum album. Weißer Vitriol 

— caeruleum. Blauer Vitriol 


— 


Taxa pro variis laboribus 
pharmeceuticis. 

Taxe fuͤr verſchiedene . 
thekerarbeiten. 


Pro decoctione per 4 t horae. 
Fur dos Kochen eines ; Oekokts durch 
* Stunde ` 
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Pro decogione per 1 horam o 
Für das Kochen eines Dekokts durch 2 Stunde 
Pro deccctione per horam. 
Für dos Kochen eines Dekokts durch 1 Stunde 
Pro infuſione. Ree Ne es 
Für eine Sufufion 
Pro libra una feri la&is ordinarii; 
Für ein Pfund Molken oder Käſewaſſer 
Pro libra una feri lactis cum albumine ovi 
clarificati. FR 
Für ein Pfund mit Eyweiß geklärte Molken 
Pro ponderaticne & diviſione pulverum & 
electuariorum in partes vj. 


und Lattwergen in 6 Theile ſammt Zugehör 


Lemberg den 15. Oktober 1808. 
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Für das Abwiegen und Abtheilen der Pulver 


He 


+> 


"S 


Pro fidilibus ; ſeatulis & vitris. ordinariis 

cum fubere, figuatüta et reliquis ab 
unc. ß. ad unc. vj. bie fleinfte 
Für Tegeln , Schachteln, gemeine Glaͤſer, 
Stöpſeln und übrige Zugehör. 

von à bis 12 Loth 

ab unc, vjj. ad libr. j. 

von 13 bis 24 Loth 

a libr. j. ad libr. jj. 

von 1 bis 2 Pfund 

a libr. jj. ad libr. jjj. 

von 2 bis 3 Pfund 

a libr. jjj. ad libr. jv; 

von 3 bis 4 Pfund 


kr. 


12 


16 


